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50 DINGE, DIE SIE … 
Hier wird entdeckt, probiert, gestaunt, Urlaubserinnerungen werden ge-
sammelt und Fettnäpfe clever umgangen. Diese Tipps machen Lust auf 
mehr und lassen Sie die ganz typischen Seiten erleben. Viel Spaß dabei!

… ERLEBEN SOLLTEN 

1  Paddeln in den Kanälen Einen 
ganz eigenen Blick auf Venedigs Pa-
lazzi werfen Sie bei einer Kajaktour 
durch die Lagunenstadt, z. B. bei der 
Tour »Just a Glance« von Le Favette 
Venezia  L10 (ca. 30 Min., 50 €/Pers.; 

Cannaregio 5823/25, Corte Morosina, www.

venicebywater.com).

2  Blick in die Schlucht Höhe-
punkt der einfachen 2-Std.-Wande-
rung Sentiero del Dint entlang der 
Schlucht Forra del Cellina ist auf 
halber Strecke der Sky Walk  M4: 

Die Plattform über dem Canyon er-
laubt durch den Glasboden einen 
schwindelerregenden Blick in die 
Tiefe (ab Ponte Antoi/Barcis, Pordenone, 

www.riservaforracellina.it).

3  Birdwatching Von der Tenuta 
Ca’ Zen > S. 55 führen erfahrene 
Guides zur Vogelbeobachtung ins 
wasserreiche Podelta – so entgeht 
Ihnen bestimmt kein Wanderfalke, 
Grau- oder Silberreiher.

4  Insel-Hopping Abwechselnd 
per Rad und auf Fährschiffen der 
Linea 11 vom Lido nach Süden über 

Achtung, Kajak voraus! Dem Wasser und Venedig ganz nah
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Pellestrina bis Chioggia – die 40 km 
lange Tagestour kombiniert Kultur, 
Baden und Einblicke in den ländli-
chen Alltag der Lagune (Radverleih: 

Lidoonbike  L10, Gran Viale Santa Maria 

Elisabetta 21B, Lido, Tel. 04 15 26 80 19, 

www. lidoonbike.it, 10 €/Tag).

5  Talfahrt Auf dem Alpine Coas-
ter  M5 1000 m ins Tal von Pianca-
vallo zu rasen verspricht Adrenalin 
pur (Promotur Piancavallo, Piazzale Tre-

mol, www.promo tur.org, Aug. tgl. 9.30—17, 

Juni/Juli, Sept. Sa/So 9—17.30 Uhr).

6  Klettern statt beachen Hoch 
hinaus geht es im Hochseilpark des 
Parco Avventura Unicef  Q8, nur 
wenige Schritte vom Strand (Via 

dell’Industria 115, Lignano Riviera, www.

parcoavventuralignano.it, Sommer tgl. 

9 Uhr bis Sonnenuntergang).

7  Liebesdienst in Verona Und 
wenn’s nur für einen Tag ist: Sie dür-
fen Briefe beantworten, die Liebes-
kranke aus aller Welt an Julia schrei-
ben – beim Club di Giulietta  D11  
(mit Voranmeldung: www.julietclub.com).

8  Hundeschlittentour Die Scuo-
la Internazionale Mushing  S1 
bringt Ihnen bei, gezogen von Hus-
kys, durch die märchenhafte Win-
terlandschaft des Friaul zu gleiten 
(Via Verdi 21, Fusine in Valromana, Tarvisio, 

www.ararad.net, 30-Min.-Tour ca. 30 €).

… PROBIEREN SOLLTEN 

9  Venezianische Mittagspause 
Ein Glas Wein im Stehen, dazu ein 

paar cicchetti (geröstete Brotschei-
ben) mit prosciutto (Schin ken), al 

baccalà (Stockfisch) oder alle sarde 

in saor (Sardinen) – ein Genuss für 
alle Sinne z. B. im All’Arco  c6 (San 

Polo 436, Rialto, Mo—Sa 8—15 Uhr).

10  Schinken Eine Delikatesse des 
Friaul ist der fein gemaserte, unend-
lich zarte Prosciutto d’Osvaldo, wie 
der bei Alimentari Tomadin > S. 136 

in Cormons (ca. 3,50 €/100 g).

11  Multikultureller Wein In Edi 
Kebers > S. 119 »Collio« finden Itali-
en und Slowenien, romanische und 
slawische Traditionen sowie Gebir-
ge und Meer zueinander, denn seine 
Reben stehen im Grenzgebiet von 
Collio und Goriška Brda. Also zwei 
Länder und Landschaften in einer 
Flasche (um 14 €).

Nicht nur in Verona wird Julia geliebt
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DIE REISEREGION IM ÜBERBLICK
Zwischen der traumhaften Lagune von Venedig und den zackigen Gipfeln 
der Friulischen Dolomiten präsentiert sich der Nordosten Italiens in land-
schaftlicher und kultureller Vielfalt. 

Auf kleinem Raum finden Reisende atemberaubende Kunstschätze und Ar-
chitektur in Städten wie Venedig, Padua, Vicenza oder Verona, stilles Natu-
rerleben in den Weiten des Podeltas oder der Lagune von Grado, auf den 
Hochebenen des Karstes und auf Klettersteigen der Alpen, quirliges Strand-
vergnügen an Adria oder Gardasee sowie kulinarische Genüsse, in denen 
italienische mit slawischen wie österreichischen Traditionen harmonieren.

Venedig, die Adriaküste und das südliche Veneto bilden das Highlight 
der Region. Die Serenissima mit ihren überwältigenden Kunstschätzen, den 
grandiosen Palazzi, Kirchen und Museen zu erfassen – dafür werden Sie 
mehr als eine Reise benötigen; aber auch schon ein kurzer Aufenthalt gibt 
eine Ahnung vom Zauber der Lagunenstadt. Eigenwillig wirkt im Kontrast 
dazu die Lagunenlandschaft zwischen Chioggia und Grado. Die Grenzen 

Still ruht der Lago del Predi in den Julischen Alpen
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von Land und Meer scheinen aufgehoben, und gäbe es da nicht das bunte 
Treiben der Badeorte, man empfände die Region als aus der Zeit gefallen. 
Mit Padua birgt das südliche Veneto einen weiteren kulturellen Schatz. Und 
dass auch der Körper zu seinem Recht kommt, dafür sorgen die Kurbäder 
der Colli Euganei nach allen Regeln der Wellnesskunst.

Verona, Vicenza und das nördliche Veneto bilden einen landschaftli-
chen wie kulturellen Kontrapunkt: Hügelland und Gebirge staffeln sich gen 
Norden zu den südlichen Ausläufern der Alpen. Verona ist geprägt von den 
Bauten der Römer und der Scaliger und geschäftiges Wirtschaftszentrum 
mit lebhaftem Flair und reizvollem Shoppingangebot, umgeben von den 
Weinstraßen um Soave und Valpolicella. Der nahe Gardasee verspricht Ba-
despaß, Wassersport- und Wandermöglichkeiten. Vicenza steht architekto-
nisch ganz im Zeichen des großen Palladio, dessen Bauten in der Stadt, ge-
nau wie die Villen in der Umgebung, das Genie dieses Ausnahmekünstlers 
spiegeln. Genießer sollten einen Abstecher nach Bassano del Grappa unter-
nehmen, der Heimat des gleichnamigen Edelbrandes aus Trester.

Mit Triest, Friaul und den südöstlichen Dolomiten grenzt Italien an 
Österreich und Slowenien. Die Einflüsse beider Kulturen sind hier in Spra-
che, Architektur und Speisekarte nicht zu übersehen. Als eine der wenigen 

Städte an der östlichen Adria war 
Triest Venedig nicht untertan. Ge-
prägt hat es Habsburg, das dem Be-
sucher nicht nur in der Architektur, 
sondern auch in den Triestiner Kaf-
feehäusern begegnet. Der Karst hält 
die Stadt in herber Umarmung ge-
fangen, beschert ihr die eisigen 
Winde der Bora im Winter und glü-
hende Hitze im Sommer. In den 
Namen von Dörfern, Weinkellern  
und in der Küche lebt der slawische 
Einfluss fort. Udine mit seiner vene-
zianischen Piazza della Libertà ist 
die mediterran wirkende, ehemalige 
Hauptstadt Friauls, und in Tolmez-
zo beeindruckt die majestätische 
Bergwelt der Karnischen Alpen. 
Dazwischen locken Kunst sowie ku-
linarische Genüsse in San Daniele, 
Treviso und den vielen anderen 
Städtchen und schließlich das ein-
malige Wanderparadies der südöst-
lichen Dolomiten.



Bevor die Fischer von Grado wieder in 
die Lagune ausfahren, müssen die 
Netze geflickt werden 



LAND & LEUTE



Santa Maria della Salute wacht  
in Venedig über die Einfahrt zum  
Canal Grande
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Markttag auf der Piazza  
delle Erbe in Padua

VENEDIG, 
ADRIAKÜSTE & 
DAS SÜDLICHE 

VENETO
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Die Lagunenlandschaft zwischen 
Podelta und Grado prägt die Ur-
laubsregion. Inseln, Sandbänke, Ka-
näle und Flussarme lassen die Gren-
zen zwischen Land und Wasser 
verschwimmen. Es gibt ineinander 
übergehende Badeorte von Grado 
bis Jesolo, eine verwunschene Natur 
für Genussradler oder Bootsfahrer 
im weit verzweigten Flussdelta und 
hochkarätigen Kunstgenuss in der 
faszinierenden Lagunenstadt Ve-
nedig. Aber auch Städte wie Chiog-
gia geizen nicht mit Reizen, und das 
altehrwürdige Aquileia mit seinen 
Zeugnissen römischer und früh-
christlicher Architektur und Kunst 

gehört wie die Serenissima  zum 
UNESCO-Weltkulturerbe.

Das Hinterland kann in kulturel-
ler Hinsicht problemlos mithalten: 
Auch Padua ist stolz auf sein Welt-
kulturerbe, den 1545 angelegten 
Orto Botanico, und Kirchen und 
Kapellen, deren Ausstattung Besu-
chern den Atem stocken lässt. Ein 
Abstecher auf dem Brentakanal 
führt zu prachtvollen Villen, erbaut 
von venezianischen Adeligen als 
Sommerfrische. Südwestlich davon 
dreht sich in der Thermenland-
schaft der Colli Euganei alles um 
Gesundheit, Wohlbefinden und 
Entspannung. 

TOUREN IN DER REGION

FAHRT AUF DEM 
BRENTAKANAL

ROUTE: Padua (Portello) > Villa Pisa-

ni di Strà > Villa Barchessa Valmara-

na / Villa Widman > Villa Foscari »La 

Malcontenta« > Venedig (Riva degli 

Schiavoni)

KARTE: Seite 50

DAUER: 33 km; 10 Std.

PRAKTISCHEE HINWEISE: 

 • Der Burchiello verkehrt von Mitte 

März—Anfang Nov., Abfahrt Mi, Fr 

bis So um 8 Uhr in Padua am 

 Pontile del Portello (vom Bahnhof 

Bus Nr. 18 Richtung Ponte di Bren-

ta), Di, Do und Sa um 9 Uhr am 

Pontile della Pietà an der Riva de-

gli Schiavoni in Venedig in Gegen-

richtung. 

Überwältigende Kunstschätze in Venedig, der Sere-
nissima, sowie in Aquileia und Padua, Badefreu-
den entlang der Adria, Naturerleben im Podelta 
und in der Lagune von Grado, Wellness in der Hü-
gellandschaft der Colli Euganei.

Verona

Triest
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TOUREN IM SÜDLICHEN VENETO

TOUR 1

FAHRT AUF DEM BRENTAKANAL

Padua (Portello) > Villa Pisani di Strà > 
Villa Barchessa Valmarana / Villa Wid-
man > Villa Foscari »La Malcontenta« > 
Venedig (Riva degli Schiavoni)

TOUR 2

COLLI EUGANEI & PODELTA

Padua > Abano Terme > Teolo > Arquà 
Petrarca > Monselice > Este > Montagna-
na > Rovigo > Adria > Porto Viro > Chiog-
gia
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 • Die Bootspartie dauert einen gan-

zen Tag, Rückfahrt jeweils per Bus. 

 • Kosten ca. 100 €. Infos und  

Buchung in Padua unter Tel. 

04 98 76 02 33 oder über  

www.ilburchiello.it. 

TOUR-START: 
Beliebtester Standort für veneziani-
sche Landvillen waren die Ufer des 
Brentakanals. An den 33 km langen 
Wasserlauf entstanden ab dem 
17. Jh. mehr als 150 prunkvolle 
Landhäuser. Von Padua 13 > S. 74 
fahren die Boote, die Schleuse von 
Noventa Padovana durchquerend, 
zunächst nach Strà, wo die Villa Pi-
sani das erste Ziel darstellt: Der 
Doge Alvise Pisani nahm sich für 
seinen Landsitz kein geringeres 
Vorbild als das Versailler Schloss 
und ließ sich 1756 einen barocken 
Protzpalast mit 114 Räumen errich-
ten, mit deren Ausstattung er u. a. 
Giovanni Battista Tiepolo beauf-
tragte. Ende des 19. Jhs. ging die 
Villa in den Besitz des Staates über, 
seither trägt sie den Beinamen »La 
Nazionale« (Via Doge Pisani 7, 
Strà, April–Sept. Di–So 9–19, Okt. 
bis März 9–17 Uhr, www.villapisa 
ni.beniculturali.it). 

Das Schiff gleitet dahin: Die mit 
Fresken geschmückte Villa Soranzo 
(16. Jh.) wurde von Benedetto Cali-
ari, einem Bruder Paolo Veroneses, 
bemalt, die Villa Angeli in Dolo ent-
warf Anfang des 16. Jhs. Vincenzo 
Scamozzi. Historische Wassermüh-
len stehen am Fluss, bei Dolo ist 
eine Schleuse zu überwinden. In 
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Mira, wo eine weitere Schleuse war-
tet, wird entweder die Villa Wid-

mann (Ende 18. Jh.) oder die Villa 

Barchessa Valmarana (17. Jh.) be-
sichtigt. Erstere gehörte einer rei-
chen persischen Kaufmannsfamilie, 
die sich einen Rokokoballsaal mit 
üppigem Freskenschmuck von Giu-
seppe Angeli leistete (Mai–Sept. tgl. 
10–18, März/April tgl. 10–17, Okt. 
Di–So 10–17, Nov.–Febr. Sa/So 10 
bis 17 Uhr). Von der Villa Barchessa 
Valmarana sind nur zwei Gästehäu-
ser erhalten, das eine als malerische 
Ruine, das andere als pompös aus-
gebaute Villa (März–Okt. Di–So 
10–18, sonst Sa/So 10–16.30 Uhr, 
www.villavalmarana.net).

Über das alte Städtchen Oriago 
und vorbei an der Villa Gradenigo 
(16. Jh.) nähert sich das Boot der 
Villa Foscari in Malcontenta, ein 
Entwurf des großen Baumeisters 
Andrea Palladio. Er setzte bei » La 
Malcontenta« auf strenge formale 
Zurückhaltung, die sich auch in den 
Innenräumen widerspiegelt (April 
bis Okt. Di, Do–So  9–12 Uhr oder 
mit Anmeldung, Tel. 04 15 47 00 12, 
www.lamalcontenta.com). 

Die Tour endet in Venedig 1 
> S. 58 am Riva degli Schiavoni, 
nahe der Kirche Santa Maria delle 
Pietà unweit des Markusplatzes.

Wer übrigens Lust bekommen 
hat, unterwegs stilvoll zu nächtigen, 
der kann sich entsprechend ein-
quartieren. Sowohl die Villa Ducale 
in  Dolo (€€€, Tel. 04 15 60 80 20, 
www.villaducale.it) als auch die  
Villa Margherita in Mira (€€€, Tel. 
04 14 26 58 00, www.villa-marghe 
rita.com) bieten sich dafür an. 

COLLI EUGANEI  
& PODELTA

ROUTE: Padua > Abano Terme > Teolo 

> Arquà Petrarca > Monselice > Este > 

Montagnana > Rovigo > Adria > Porto 

Viro > Chioggia

KARTE: Seite 50

DAUER: 160 km; 2—3 Tage 

PRAKTISCHE HINWEISE: 

 • Diese Tour sollte man mit dem 

Auto unternehmen. 

 • Eine detaillierte Karte im Maßstab 

von 1 : 200 000 leistet unterwegs 

gute Dienste, weil man viel auf  

Nebenstraßen unterwegs ist.

TOUR-START: 
Südwestlich von Padua 13 > S. 74 
ragen die Colli Euganei bis zu 600 m 
aus der Ebene. Im Mikroklima der 
Hügel gedeihen auch Olivenbäume 
und Feigenkakteen, an den Hängen 
Wein und Obst. Einen ersten Stopp 
sollte man im Kurbad Abano Ter-

me 14 > S. 80 einlegen, wo Heilquel-
len zahlreiche Beschwerden lindern 
oder ganz einfach zur Entspannung 
einladen. Durch die Colli Euganei 
geht es Richtung Westen zur ehr-
würdigen Abbazia di Praglia 16 

> S. 82. Vorbei an Weingärten und 
Villen fährt man im Anschluß wei-
ter nach Luvigliano, wo Falconettos 
Villa dei Vescovi (16. Jh.) den Hang 
eines Hügels beherrscht (April–Okt. 
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Mi–Sa 10–18, So 10–19, März und 
Nov. Mi–So 10–17 Uhr, www.visit 
fai.it). Über Torreglia Vecchia er-
hebt sich der Monte Rua (416 m) 
mit einer Kamaldulensereinsiedelei 
(Eremo del Rua). Von oben eröffnet 
sich ein wunderschöner Panorama-
blick über die Colli Euganei. Die 
gute regionale Küche und ein idylli-
scher Gastgarten sind die Trümpfe 
des Rifugio Monte Rua (€€, Tel. 
04 95 21 10 49, www.ristoranterifu 
giomonterua.it, Di geschl.). 

Nächstes Etappenziel ist Teolo, 
der Ort, aus dem der römische Ge-
schichtsschreiber Titus Livius stam-
men soll. Das Kurzentrum ist Aus-
gangspunkt für schöne Spaziergänge. 
Der Palazzetto dei Vicari, in dem 
die venezianischen Statthalter resi-
dierten, beherbergt ein Museum 
zeitgenössischer Kunst »Dino For-
maggio« (April–Okt. Di, Do, So 
15–19, sonst So 15–19 Uhr). 

Auf der Weiterfahrt lohnt ein 
Halt an der Villa Sceriman in Boc-

con (südöstl. von Vo’), dem Spitzen-
gut im Weinbauzentrum Vo’ Euga-
neo. Mittelpunkt ist eine elegante 
Barockvilla mit Garten und Enoteca 
(www.villasceriman.it, März–Nov. 
Mo–Sa 10–12, 15–19, Dez.–Febr. 
10–12, 15–18 Uhr). Nahe Valsanzi-
bio schmückt sich die Villa Barbari-
go mit einem Garten aus dem 17. Jh. 
Vom Haupteingang (Bad der Diana) 
steigen Terrassen mit Wasserbecken 
und Statuen an. Eine Besonderheit 
ist das barocke, 1500 m lange 
Buchsbaumlabyrinth (Garten: März 
bis Dez. tgl. 10–13 und 14 Uhr bis 
Sonnenuntergang, www.valsanzibio 
giardino.it). 

Die erste Etappe endet in Arquà 

Petrarca 17 > S. 82, ein hübsches 
Städtchen und vermutlich letzte 
Ruhestätte von  Francesco Petrarca, 
eines der größten Dichter Italiens. 
Nordöstlich davon liegt Battaglia 
Terme. Der Canale di Battaglia in 
Richtung Padua war einst ebenso 
von Villen gesäumt wie der Brenta-

Die Hügel der Colli Euganei sind vulkanischen Ursprungs 
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kanal > S. 49. Besichtigen kann man 
das Castello del Catajo (1570–1573), 
die Villa eines venezianischen Con-
dottiere, mit einem englischen 
Landschaftsgarten (April–Aug. So, 
Di, Do/Fr 15–19, März und Sept. bis 
Nov. So, Di, Do/Fr 14.30–18.30 Uhr, 
www.castellodelcatajo.it). Ein unbe-
zwingbarer Fels wacht über Mon-

selice 18 > S. 82. Von dort geht es 
gen Westen über Este 19 > S. 84 ins 
mauerngeschützte Montagnana 20 
> S. 84, wo am dritten Maiwochen-
ende ein Schinkenfest gefeiert wird. 

Ein Kontrastprogramm zur Hü-
gelwelt bildet das weitverzweigte, 
400 km große Podelta. Mehrfach 
änderte der Hauptarm seinen Lauf 
nach Überschwemmungen. Seit der 
Römerzeit wurde das Land durch 
Trockenlegung urbar gemacht und 
durch Dämme geschützt.

Für die Fahrt nach Rovigo emp-
fiehlt sich die Nebenstrecke über 
Sant’Elena d’Este (Villa Miari de’ 
Cumani mit Park, Febr.–Nov. tgl. 

9.30–12.30, 14.30–19.30 Uhr, Tel. 
34 65 82 46 02) und Vescovana (Vil-
la Pisani mit Freskensälen und 
Park, April–Mitte Okt. Mo–Fr 9–12 
und 13.30–17, sonst Mo–Fr 10–12 
und 13.30–16 Uhr, www.villapisani.
it). In der Umgebung von Rovigo, 
Hauptstadt (53 000 Einw.) des Pole-
sine, steht eine der interessantesten 
Palladio-Villen: die Villa Badoer 
(1566). Der Entwurf ist von klassi-
scher Schönheit und verbindet den 
zentralen Kubus mit kurvig aus-
schwingenden Seitenflügeln (Sa/So 
9.30–12.30, 15–18.30 Uhr).

Adria (22 000 Einw.) war einer 
der größten Häfen an dem Meer, 
das heute seinen Namen trägt. In-
zwischen liegt der Ort 25 km von 
der Küste entfernt. Und die Pomün-
dung schiebt sich jährlich 60 m 
weiter ins Meer vor. Das Museo 
Archeologico Nazionale dokumen-
tiert die große Vergangenheit des 
6.–1. Jhs. v. Chr.  (Via Badini 59, tgl. 
8.30–19.30 Uhr, www.polomuseale 
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TOUR AN DER ADRIAKÜSTE

TOUR 3

ANTIKE, STRÄNDE & LAGUNEN

Venedig > Portegrandi > Jesolo > Caor-
le > Portogruaro > Bibione > Lignano > 
Aquileia > Grado
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veneto.beniculturali.it). Wenn Sie 
sich in die Landschaft verliebt ha-
ben, dann quartieren sie sich in der 
eleganten Tenuta Ca’ Zen (€€, Loca-
lità Ca’ Zen, Taglio di Po, Mobiltel. 
33 98 68 87 15, www.tenutaca zen.
com) ein, um von hier aus das Po-
delta per Boot, Rad, Pferd oder zu 
Fuß intensiv zu erkunden.  > mehr 

S. 12 Punkt 3  Einen endlos weiten 
Strand, die Spiagga di Barricata, fin-
den Sie bei Porto Tolle.

Über Porto Viro und Rosolina, in 
dessen Nähe der Agriturismo San 
Gaetano in einem urigen Scheunen-
restaurant köstliche Delta-Speziali-
täten serviert (€€, Via Moceniga 22, 
Mobiltel. 34 78 46 38 33, www.san 
gae tanorosolina.it, im Winter Di ge-
schl.), führt die Tour auf direktem 
Weg ins hübsche Chioggia 12 > S. 73. 
Tipp: Landschaftlich sehr viel reiz-
voller ist die zwischen Meer und 
Land durch die Welt der Lagune 
mäandernde Straße vom Oratorio 
Mazzucco bis Portesine.

ANTIKE, STRÄNDE & 
LAGUNEN

ROUTE: Venedig > Portegrandi > Je-

solo > Caorle > Portogruaro > Bibione 

> Lignano > Aquileia > Grado

KARTE: Seite 54

DAUER: 250 km; 2 Tage

PRAKTISCHER HINWEIS: 

 • Unternehmen Sie diese Tour nicht 

in den Monaten Juli, August, dann 

stehen Sie an den Lidos und deren 

Zufahrtsstraßen in endlosen Staus. 

Wer früh genug startet, kann die 

Tour an einem Tag absolvieren.

TOUR-START: 
An der Badeküste sind Kirchen des 
frühen Christentums erhalten. Die 
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Die Autoren Daniela Schetar & Friedrich Köthe tauchen 
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